
EUTIN.„Sterbenwirdgernunter
den Teppich gekehrt. Dabei ist
das Einzige, das sicher ist:Wir alle
werden sterben.“ Während Bri-
gitte Maas diese Sätze spricht,
sitzt sie gut gelaunt auf der Ter-
rasse ihres Hauses in Süsel und
zupft einige soeben geerntete
Salatblätter auseinander. Das
Thema Tod schreckt die Osthol-
steinerin nicht, sie setzt sich seit
Jahrzehnten aktiv damit ausei-
nander. 1997 hat Brigitte Maas
dieHospizinitiative Eutin gegrün-
det und diesen Verein 28 Jahre
lang geleitet. Jetzt hat sie ihren
Posten als Vorsitzende abgege-
ben.
„Mit sieben Gründungsmit-

gliedern habenwir damals ange-
fangen“, sagtdieÄrztin imRuhe-
stand. Heute habe die Hospizini-
tiative über 300 Mitglieder und
beschäftige drei hauptamtliche
Kräfte. Das Angebot ist beein-
druckend: Ausbildung von Ster-
bebegleitern, Angebote für Kin-
der und Jugendliche, Trauer-
Frühstück, Letzte-Hilfe-Kurse,
Trauer-Wandern, Beratung
Krebskranker, Herausgabe der
Hospiz-Zeitung, öffentliche Hos-
pizgespräche.
„Dasgehtnurmit Fachkräften,

die alles koordinieren“, sagt Bri-
gitte Maas. Sie selbst habe in
Spitzenzeiten etwa 15 Stunden
pro Woche für ihr Ehrenamt auf-

gewendet, neben ihrer Arbeit als
Allgemeinmedizinerin mit eige-
ner Praxis.
„Mein Vater starb, als ich 15

Jahre alt war“, berichtet Brigitte
Maas. „Er war zuvor bereits lan-
ge krank, bei uns gehörte also
das Sterben dazu – beziehungs-
weise die Teilnahme am Leben,
obwohl er schon sterbenskrank
war.“ Deshalb wollte sie den
Menschen beistehen, die eine
schwere Diagnose haben. Als
aufopfernd möchte die 75-Jähri-
ge aber auf keinen Fall wahrge-
nommen werden. „So edel bin
ichnicht“, sagt BrigitteMaasund
lacht. „Ich bin optimistisch, fröh-
lich, zukunftsfähig.“ Das Thema
Tod solle nicht das Leben bestim-
men, findet sie. „Doch es sollte
nicht beiseitegeschoben wer-
den.“
Brigitte Maas hat regelmäßig

Sterbende begleitet. Was hat sie
dabei gelernt? „Leben bis zum
Schluss:Das istwichtig“, sagt sie.
„Und man kann nichts mitneh-
men. Das letzte Hemd hat keine
Taschen – wenn sich das einige
mächtige Menschen auf dieser
Welt klarmachen würden, wür-
den sie vielleicht anders agie-
ren.“ Viele Sterbende seien mil-
de, verspürten Zufriedenheit.
Reue sei hingegen selten. „Die
stellt sich eher vorher ein, wenn
die Menschen alt und hinfällig

Brigitte Maas gibt
Hilfe für Sterbende
Gründerin der Hospizinitiative Eutin gibt Vorsitz ab – 28 Jahre im Eh-
renamt

werden“, hat Brigitte Maas be-
obachtet. „Dann sagen sie sich:
Hätte ich mal dieses oder jenes
gemacht – jetzt kann ich es nicht
mehr.“
Für die Begleiter sei es ent-

scheidend, „die eigeneMeinung
an der Garderobe“ zu lassen, er-
läutert die Ostholsteinerin. „Eini-
ge meinen beispielsweise, sie
müssten Versöhnungen arran-
gieren. Doch das ist nicht unsere
Aufgabe. Es gilt nur das, was die
Sterbenden wollen.“ Für sie
selbst sei alles, was mit Kindern
zu tun habe, schwer zu verarbei-
ten. „Das ist unheimlich traurig
und tragisch. Doch zum Glück
habenwir auchAktive inderHos-
pizinitiative, die sagen: Ich will
den Kindern beistehen und kann
das auch.“
Sterbebegleitungen will sie

weiterhinmachen, zur Vorsitzen-
den hat sich BrigitteMaas jedoch
nicht noch einmalwählen lassen.
Der neue Vorstand besteht jetzt
aus DianaMüller, Inge Nell, Birgit
Stender und Christiane Tesnau.
BrigitteMaas istmit einer großen
Feier verabschiedet worden und
hat ab sofortmehr Zeit für die Fa-
milie. „Zwei Kinder und fünf En-
kel: Das sind meine Kraftquel-
len“, erklärt sie. Um die Zukunft
„ihres“ Vereins sorgt sie sich
jedenfalls nicht: „Wir sind gut
aufgestellt.“ SAJ

Brigitte Maas hat die Hospizinitiative Eutin 1997 gegründet. Nun übergibt sie ihr Amt als Vorsitzende.
Foto: Sabine Jung

Neue Regelungen
bei Passfotos
EUTIN. Mehr Digitalisierung be-
deutet auch mehr Service für die
Bürger. In den Bürgerbüros Eutin
und Süsel können ab sofort digi-
tale Fotos kostenpflichtig (6 Euro
jeAntrag) an sogenannten Point-
ID Geräten gemacht werden. Die
gesetzlichen Vorgaben für Pass-
fotos haben sich geändert. Ab
sofortdürfenPassfotosweiterhin
von registrierten Fotografen er-
stellt werden oder eben am
Point-ID in der Behörde. Selbst-
gemachte Fotos, Bilder aus Foto-
kabinen außerhalb der Ämter
oder Passfotos aus Foto-Apps
sind unzulässig. Passfotos vom
Fotografen werden verschlüsselt
über das E-Passfoto-System
übertragen. Zusätzlich ist jetzt
die E-Signatur in den Bürgerbü-
ros in Eutin und Süsel möglich.
Ausweisinhaber unterschreiben
direkt vor Ort digital am Bild-
schirm. Die E-Signatur gilt auch
für weitere Dienstleistungen.

Neuer Wasserspender für die Schule
MALENTE. Der Wasserspender
an der Schule an den Auewiesen
inMalentewurde vor fünf Jahren
von den Kindern der Klima-AG
eingeführt und hat sich als Er-
folgsmodell herausgestellt. Der
Schulverein hat seit Anfang an
2/3derMietkostengetragen.Die
Eltern beteiligten sich mit zwei
Euro pro Kind und Jahr an den
Kosten. Der Schulverein der
Schule schenkt außerdem seit
Einführung des Wasserspenders
jedem Kind bei der Einschulung

eine auffüllbare Flasche.Nun ver-
abschiedet sich der aktuelle Vor-
standsvorsitzende des Schulver-
eins, Detlef Schnitzke, gemein-
sammit demVorstandmit einem
besonderen Geschenk an die
Schule – ein neuer Wasserspen-
der für 4000 Euro. Er hofft nun
auf neue (zahlende) Mitglieder,
umweiterhin so tolle Projekte an
der Schule unterstützen zu kön-
nen. Der Wasserspender ist Sig-
nal für Gesundheit der Kinder
und für Nachhaltigkeit.

Freude über den neuen Wasserspender: Celina Husain, Hanna Mol-
lenhauer, Selina Jali, Emma Rahner, Phil Borchardt und Max Heyder.

Wir beseitigen Ihre Rohrverstopfung.
Tag und Nacht. Freie An- undAbfahrt
im Raum Lübeck.

T +49 451 79 66 65
AQUA-TOOL GmbH
Posener Str. 9-13 // 23554 Lübeck
service-luebeck@aqua-tool.de

Rohr oder Kanal verstopft?
Einfach TOOL bleiben

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe.

Ohne Zwischenhändler!

Vereinbaren Sie einen kostenlosen
Termin vor Ort!

0152/26 95 70 45 o. db@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de.

Fachgeschäft Wöllert
Inh. Mirko Denker-Gosch e.K.

Marktstraße 1
23174 Malente

 0 45 23 –16 42

www.woellert-malente.de

MEGA-DEALSMEGA-DEALS
bei Grillwurst & Getränkenbei Grillwurst & Getränken

nur am Samstag, 19. Juli 2025, von 9-15 Uhrnur am Samstag, 19. Juli 2025, von 9-15 Uhr
und nur solange der Vorrat reicht

Bis zu

25%25%
RabattRabatt

auf Vorjahresmodelle

STIHL
Aufsitzmäher

Bis zu

1.1001.100€€
CashbackCashback

sichern

STIHL
Mähroboter

Bis zu

50%50%
RabattRabatt

auf Vorjahresmodelle

Traum E-Bikes
zum halben Preis

SONDERVERKAUF

Grüner Weg 9–11 Öffnungszeiten:
24539 Neumünster Montag bis Samstag
04321 8700-0 9.00-18.30 Uhr
info@nortex.de www.nortex.de

JUBILÄUMSRABATT
MARKENMODE MIT

Blusen je € 50,-
Pullover je € 50,-
Hosen je € 40,-
T-Shirts je € 15,-

DAMENANGEBOTE

Hosen je € 50,-
Hemden je € 30,-
Polo-Shirts je € 25,-
T-Shirts je € 20,-

HERRENANGEBOTE

IN UNSERER TEXTILHALLE

ZUSÄTZLICH
20%RABATT
auf diese Angebote

& alleweiteren
20.000 Artikel

Drahtesel ist für jeden da -
Fahrräder für die ganze Familie!
Lübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · 0451 4812590 · drahtesel-fahrrad.de

Unser Herzensanliegen:
Zukunft schenken
Möchten auch Sie mit Ihrem
letztenWillen Gutes tun?
Helfen Sie Menschen in der
Diakonie Nord Nord Ost
- mit Ihrem Testament.

www.mein-herzensanliegen.de
Telefon0451/4002 50136

www.mein-herzensanliegen.de
Ihr Informations-Portal für:

Testament • Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht • Betreuungs-

verfügung • gemeinnützig
Vererben u.v.m.

Vorsorgen?
Selbst bestimmen?

Gutes tun?

3LOKALESSONNABEND, 12. JULI 2025

Wir schleifen und verlegen z.B.Parkett,
Dielen, Laminat, Teppiche, PVC u.v.m.
www.janneck-kai.de.t0160-94773232


